
Imtsblatl M stmiacher ̂ eitnua.
IT». 25» . Samstag den »«. November «8«».

Z. 387^ H (2) Nr. 17^)2.
- Kundmachung.

Zur Wicd^lttsetzung der an der k. k. Kla-
genfurter Normalhauptjchule in Erledigung ge-
kommenen Direkwrsstellc wird hicmit der Konkurs
ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle, mit der
ein Gehalt von jährlichen sechshundert dreißig
(63U) Gulden öst. W. verbunden ist, haben ihre
eigenhändig geschriebenen und an das hohe k. k.
Unterrichts-Ministerium siylisirten Gesuche, ver»
sehen mit den vorschriftmaßigen Zeugnissen über
Alter und Religion, dann über ihren Stand,
ihre bisherige Verwendung im Schulfache, über
ihre Sprachkenntnissc, so wie über ihr tadello-
ses, religiös-sittliches und politisches Verhalten,
im Wege des hochwürdigen fü'rstb. Gurker-Kon-
sistoriums, bei der k. k. Landessielle in Klagenfurt
längstens bis 15,. Dezember l. I . einzureichen.

Von der k. k. farntn. Landesregierung.
Kt i lgenfurtM 3«. Oktober 18ttU.

Z. »tz3. 2 (3) Nr. l«UI8.
Zu besetzen ist eine Affistentcnstelle bei der

Landeshauptkaffe in ilaibach iu der X I I . Diäten-
klaffe mit dem Gehalte jährlicher ^20 st. und
dem Ouartiera/lde von N>5, st.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuch« unter Nachweisung
des Alters, S tands , Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohlverhaltens, der
bisherigen Dienstleistung, der abgelegten Prü-
fungen aus den Kassavorschriften und aus der
StaatsrechnungSwissenschaft, der Kenntnis; der
italienischen Sprache und unter Angabe, ob
und in welchem Grade sie mit Beamten im
Bereiche der k. k. innerösterr. - küstenl. Finanz-
Landes-Direktivn verwandt oder verschwägert
sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bin-
nen vier Wochen bei der k. k. Steuer-Direktion
in 2riest einzubringen.

K. k. Finanz. Landes ^Direktion Graz am
' l » . Oktober l«M>.

I . 285 a "(2) Nr. 8U35.
K o n k u r s.

Die Postmeisterstelle in St . Oswald in Krain
ist zu besehen. Die mit dieser Stelle verbun-
denen Bezüge bestehen in einer jährlichen Be-
stallung von 2NU st., dem Amtspauschale von
2N st., dem für die Beförderung der ärarischen
Postritte entfallenden Rittgelde, welches sich im
verlaufe der letzten drei Jahre auf durchschnitt-
lich IU5tt st. jahrlich belaubn hat, endlich in
dem Rittverdienste für vorkommende Extraposten.

Dem Postmeister obliegt die Besorgung des
Postmanipulationä- und Poststalldicnstes in St .
Oswald, zu welchem Behuf« er geeignete Lokali-
taten herzustellen hat, Für den, Poststall hat
derselbe drei vollkommen diensttaugliche Pferde
belzuschasscy, eine gedeckte und^ eine offene Ka-
leschc, einen Staffetcnwageu'und zwei Staffe-
tentaschcn zuhalten. Endlich hat,der Postmei-
ster cine Kaution pr. 2UN st. entweder im Baren
oderMcijussorisch zu leisten. , " ,.,.

.'.Bewerber haben ähre cigeM'ttchg' geschrie-
benen Gesuche bei der Post-Direktion in 2riest.
bis längstens 2N. Novembcr l, I . einzubringen^
und die Mcbwrisung über ihr ?ttler, Stand,-
Schul dc^ sittklchen und politischen Wohl-,
verhak,!i^ uno übcrdie Vermögensverhältnisss
zu liefern. ,.,s ^ , ^
b^.K. k,< Post-Direktion. ,Trieft am 4.'Mo-

Vl i -u '^ . k, ^ l .itrain wird ^
c'in As :ckl mn 4 i2 si. 5,<> kr. jahrl.
VO^llmiss, ^^'iqu.irtier oder ^7 ss. 2'» tr.

Quartiergeld und Kautionspflicht im Bcstallungs-
betrage, gegen halbjahrige Kündigung aufge-
nommen. - -'

Die Gesuche sind unter Nachwclsung der
pharmaceutischen Studien binnen 4 Wochen bei
der t. k. Berg» und Forst-Direktion in Graz
einzubringen.

K. k. Berg- und Forst-Direktion Graz am
IU. VkMer »l-M.

Z. 3 W . ^ « ^ ( i ) " ^ ^ ^ ^ N r . 7tt55.
Am 20. dieses M o n a t c ö Vormittag

um IU Uhr wird bei dem Magistrate die Li-
zitation für die Liefcrnng des Bauholzes ver-
schiedener Gattungen abgehalten, wozu Unter-
nehmungslustige hiemit eingeladen werden.

Stadtmagistrat Laibach am 6. Nov. I860.

Z. 391. a ( y Nr. li53
G d i k t.

Bei dem gefertigten St^ueramte findet ein
D i u r n i s t mit dem Taggelde von ?!> kr. öst.
W. auf unbestimmte Zeit sogleich Aufnahme.
! Bewerber wollen die Gesuche unter Nach-
wcislmg ihrer bisher geleisteten Dienste bis l5.
l. M. hieramts einbringen,
i K. k. Steueramt Mottling am 6. November

>86U^
Z. 392 n ( I ) Nr7'M^

iiizitations -Ankündigung.
Um den Bedarf an Materialien für die

k. k. Kriegsmarine für das Militärjahv Itzttl
sicherzustellen, wird hiemit allgemein kund ge-
macht, daß am 5. Dezember «8<ltt um »» Uhr
Vormittags und, wenn eb nöthig sein sollte,
auch die folgenden Tage eine Versteigerung im
Offettwcge mittelst versiegelten Offerten in dem
Amtälokale des Hafen-Admiralates zu Pola ab-
gehalten werden .wird, um die Lieferung der
in den nachfolgenden >3 Loosen verzeichneten
Gegenstande an den Mindestbictendcn zu über-
lassen.

Diese Loose sind:
I. Binderholz und darauf bezügliche Gegen-

stände.
' I I . Werkzeuge und Geschmeidlcr Waren ver-

schiedener Art.
III. Holzkohlen.
IV. Beleuchtungs.Gegcnstande.
V. Unschlitt, Schweinfett und Seife.

V I . Olivenöl.
V I I . Färbe- und Anstreich-Materialien.

V I I I . Papinhändler-Waren. ,
I X . Buchbinder-Waren.

! X . Glas-Waren.
X I . Tannen und Lärchenhölzer.

X I I . Edle Holzgattungcn.
X I I I , Kupfer^lrtlkel.

Die näheren Bedingungen können bei dem
k. k. Hafen.Aomiralate zu Pola, bei dem k. k.
Seebezirkß-Kommando in Venedig und Triest,
sowie bei! den k. k. Militär-Platz-Kommanden
zu Wicn, ^ : Fiumc und Zara ci.lgcschcn
werden, !̂

Pola am 24. Oktober «8M. 7 , ^ . ^ ^
,Z. <993. ( 1 ^ ^ " Nr. 37^3.
,'. l,:.< E d i l t .
! ! Dom k. k. Veznlöamte Egg . "Is Gericht, wird
ll'l'cmit bek.iimt ssemacht,. raL das lwchlölilichl f. f.
>'i!a»dcegnicht zu l'aibach mit dr», Erlusse vom !). Ok>
-llililr l « l i 0 , Z. 33.'i7.
uo» ßaloischl alö VcrschlVlüder ^, crllälsi, beflüidei,
'̂ ».U. l>„o t'aL für 5el>sell>c>l illüdreas jllibar uoi, Sa>

^'lml.-l'l als Kurator uon Dieseln Gerichlc ci»f l̂stcUt
1 ist.

it. k. Ve^illömnt ( 5 ^ . als Gelicht.,, sm l8.
' , Ollolicr I860. ,^., ^ ^ ^ , , , ^
! Z 1 üUli ( ^ ,, ' " Nr. 23l 0.
! .'.',! E d i k t .
- : Vdn^demlt^ l: Vezllksa,"te Nadmanliöhov» wild
, rcill uüdckanllt wo bcfindlichtn Vallulin Nounk von

N.idmannsoorf und dessen ssleichfailö unbekannte!« E l '
den und Ncchtsoachsolgerll liiemit ci'ilMllt:

Es dade Georg Pirz von Kropp, dxrch Hcrru
Dr. ^'ollro Tomann, wider d!csell>eil die Klasse auf
Vcljährt' und Elloschenllklälliug dc6 <iuf scinrr zu
Klopp Kuli Hs.'Nr. l)3 liegeudell. im Grundbuche der
voriualigen Herrschaft Nabmamlsoolf >»I» Post - Nr.
72 <>l Rclt. Nr. N64 uolkommellden Nealilat zit
Gliüste» des Valentin Novak von Nlidlliainisdorf für
dcil Velra,i ps. 127 st. 30 lr. d. N . u. ^"/^ Zinsen
uon 123 fi. seit 7. Mär^ 1794. im ErlllitiollSivrne
iiltal'lilirlsn sserichlliche» Vertrages oro. 13. Nl'ueml'cr
1793. ^lll, i.il-z,<>,«. 23. Juli 1«ti0. Z. 2Ü10. «,'icr.
amts ringel'racht. worüber zur mmidliche» Vcrhand»
lung die T<ia,sciMlg auf den 6. Fcdlliar 186l Vor«
mittags i) Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G.
O. lilslimmt^ und den Geklagte», seinen Erben und
Rechtsnachfolger», wegen threS undekannten Allfent^il»
tes Herr Anlo» Freimill von Nadmannstwlf als
l^ullinr »li ll^lum auf deren Gefahr und Kosten l»c>
stellt wnrde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende verstatt«
di^et. daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zn er«
scheinen, oder sich cincn andern Sachwalter zu dtstel,
len nnd anher nanchaft zn machen haben, widrigenS
diese NechtSsiiche mit dem anfgcstellicn Kurator vcr»
handelt welden wird.

K. k. Vl^irksamt Nadmannsdorf, als Gericht,
<im 3. Angnst I860.

Z. 1997. ^ ( y Nr7332l).
E d i k t .

Das k, k. Bezirksamt Nabmannödlilf. als Ge>
richt, macht bekannt:

Es sei anf des Ansuchen Mathias Kllnstel uon
Nadnmn,!sdorf. als Vormnnd der mindj. Franz nnd
Geiir.ind Knnslel, in die Emleilnng der Anwilisilnng
des anf der. in» Grnndbnche der uormaligen Vcne»
fizillmSqillt s:<'>l,l>ri>, ('l»ri»li <>l 88 . ^rinillllis «uli
Url'. Nr. 63 vorkommenden, lm Ereknlionswcac ver«
äußerten Josef Prenz'schen Ne«N!lät fnr Herr» 5,'orenz
Anton Nlidolf aus dem Nechmma,öansznge ddo. 1!!.'
Mai. l»i-i,<'!!0l. 12. In l l 179^. liaftcnden Kapitals pr.
72.'i6 fi. 49 kr. CM,, nnd d,S fnr El)en','cnsellcn <Nls
dem Schnldscheine ddo. 28. April., ixtab. 27. Mai
1791!. mit Inbegriff der oben pläüotirten 72.^3 fl.
49 kr., zosammrn mit 15N00 st. CM. uersicherle»
Kapitals, bann les für die minderj. Maria nud An»
tonia Fnsscr ans dem Protokolle <1llli. <:l inll,l>, 18.
Seemlier 1802 haftindcn Kapitals pr. 4000 fi.
CM. a/lvilliget worden.

Es werden demnach alle Jene. welche anf Ka-
pitalien Ansprüche zn machen gedenken, anfgefordcrt,
ihre Nechte binnen Einem Jahre, sechs Woche» „nt»
drei Tagen sogcwiß darzulhm». als widrigcns „ach
Verlauf rieser Zeit die gedachlen Kapitalien als »utt.
und nichiig crllä'lt welden würden.

K. k. Vezlllsamt Nadmannsdorf. als Gericht,
am !3. Oktober I860.

Z. 1999. (1) Nr. 260«.
E d i k t .

Das k. k. Vezirlsamt NadmannSdorf. als Ge«
licht, macht bekannt:

E< haben Anton. Valentin und Maria Supan
von Löschach. um Einbernfnng »nd sohinnige Todes»'
erklälung idles Vrnders Jakob Snpan ans Lösckach
gebeten. Hierüber ill Anton ssreimittel uon NatmlannS'«
do f̂ znm Verlrcter des Jakob Snpan anf^eslellt wor«
den, und es wird Jakob Supan mit dem VeisaßM^
vorgeladen, daß, wenn er binnen 1 Jahre
k. k. Bezirksgerichte nicht erscheint, oder das Gericht
anf eine andere Art in Kenntniß seines Lebens set/,
znr Todeserklärung geschrillen nnd sein Vermögen deN
sich legitimirenoen Erben ansg,folgt werden wird.

K. l. Bezirksamt NadmannSdoif. als Gellcht,
am 3. Angust 18ll0.

Z. 2000, (1) Nr. 3045^
E d i k t .

Von dem f. k. Vezirlöamle Nadmannsdorf. als,
Gericht, wird birmlt bekannt geinackt: i /

Es sei über daö Ansnchen des Josef Scheuel 00N
Vcldc«. gegen Josef Tomaschizh von Veldes. weg/>l
nicht erfüllier i,'iz!tationSl'edinss«isse. in «ie Zlelizilali"' '
der eleknliue verkauften, der Mina 3teppe von Velres
Hs. .^ , 86 gehörig gew,,se.nen. im Gr»„dl>nsl,e r t r
vormaligen bcrlschaft Veldes ^,l> Ulb. Nr. « ' 4 vor»
kommenden Realität sammt A , " nnd ZngcbSr g e " ' ' ^ ,
aet und znr Vornabme derselben die einzige ^ " 6
saynng anf dcn 1«. D e z e m b e r l. I . Vo r .n i< t . ' ^
nm 9 Uhr in dieser GerichlSkanzlei mit dem Anha»^



683

bestimmt wold,». daß diese Nealilat l'ei derselben
um jsde» Preis an die Meistbietenden hiütansseglben
werben wird.

Das Schahnngsprotokoll. der Grundbuchserirakl
Und die Lizitationsbedin^nisse können l',l dlesem Ge>
richte lll den gewöhnlichen Amtstunden tingescheu
werden.

K. k. Bezirksamt NadmannSdorf, ais Gelicht,
am 16. September i860.

Z. l998. ( l ) Nr. 30^9.
E d i k t .

Vom l. k. Vezirksamte Nadmannödolf. alZ Es'
ticht. wird hiemil d^annt nemachl:

Es sel über Ansuchen des Herrn Franz Ser. 5̂ u>
doveini^, HandelSmaim in NadmannSdorf, gc^en Io>
bann fletsch von Heistril) Hö.'Nr. l) ! l . wea,ln auS deni
Urtbeile vom 6. Dezember I t tü l i , Z. ^^40, schuldi'
grn 34 si. 47 kr. CM. c. .«:. c. in die eleknlwe öffenl.
llche Velsteigerunss der, dem Leßtern sitböri^en . im
Grundbuch, der uormalia/n Herrschaft Velc>es ilul) Urb.
Nr. 89!)'^ vorkommenden Kaischenrealität samml An»
und Zllgeliö'r. im gerichtlich erbobene» Schaßnngs«
werthe von 000 fi. öst. W. gewilliget. und zur Vor«
nähme derselben die FeilbietullMaa.sahlma.en auf den
22. November, auf den 22. Dezember ltttll) mW cmf
d,n 22. IHnner 186! . jedesmal Vormittags um v
Uhr im Orte der Realität mit dem Anhange bestimm!
worden, daö die feilzubietende Nealilat nnr bei der
letzten Feilbielnng auch unter dem Schatzungswerlbe
an den Meistbietenden hintangegeben werden würde.

Das Schahungsprotokoll. der Grundbuchölltrakt
Nnd die. Llz<lallollöl»ediüg„isse können bei diesem Ge»
lichte in ten gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

ss. k, Vezirksamt Nadmannsdors. als Gericht,
am 20. Dezember I860.

2. !98«. (2) Nr. 5344.
E d i l t.

Von dem k. l . Bezirksamte Planina, als Ge«
" H l , wird bekannt gemacht, daß die in der Vx^
kulionssache deS Anton Debeuz, gegen Franz Opeka,
von Seuscheg. i»l-ll>. >37 fi. <: s. «', sür die Tabular ^
gläubiger Georg, öorrnz und Apullonia Opeka er-
slossmen Realteilbietul,gsbesch.ide vom 28. Anglist
i860, Z. 4595, ob deS unbekannten Aufenlhalleö
dem ihnen ausgestellten Kurator Herrn Albert N i l :
ler von Hö'ffern zugestellt wurden.

K. l. Bezirksamt Planing alS Gericht, am 2
November l860.

Z / l V 8 7 . (2) N l . 5625.
E d i k t .

Von dem k. k. UezirtSamte Planina, als Ge.
licht, wird hilmit bekannt gemacht:

z ES sei über das Ansuchen der UlsnI., Nagodl
vbn l!oitsch, durch den Machthaber Matthäus Na
godc von Planlna, gegen Johann Schustcrschih von
Ulllerloitsch . wegen schuldigen l00 fl. ^. M . <-. ». c.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dcm
Lehtern gehörigen, im Grundbuche^oilsch .«.nl, Rektf
Nr. !92 und «,,!> Urb. Nr. 63 vorkommende»
Realität, im geridtlich cchobenen Schatzungswelllie
von >60ü st, ö. W , gewiUiget und znr Vornahme
d«lstll'en die erekulioen Feilbielungsl.igsahungei, anf
der, >H. Dezember l. I . , auf den «6. Jänner und
auf den ,6 Februar l86< . jedesmal vormittags
UM 9 Uhr im Gerichtssiize mit dem Anhange be
lllmmt word,n, daß die feilzubietende Nlealilat >nn
bti der letzten Feilbietlmq auch unler dem Schät
zungswerlhe an den Meistbietenden hinlang,g,b,n
weide.

Das SchahungsprotokoU, der Grundbuchs,r
'̂ akt und die Lizilcitiolisbedingmsse rönnen bei îe>
sern Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
sesehen werden.

K. f. Blziiksamt Planina, als Gericht, am
26. Oktober l8l>0.

I> i>994. (3) " Nr. l4l»

G d i k t.
I n Folge Bewilligung dcö f. k. siadt. dekg.

^ezirkogcrichtcs Laibach ddo. 3«' Oktober d. I . ,
^' l 5 ^ « 3 , werden die in dcn Verlas; dcr
3lau Maria Schanda gehörigcn Fahlnissc, bc-
l̂ ehend in Pretiosen, Kleidung, Wäjche, Bett-
ikug, Zimmercinlichtung, Bi ldern, Kl'ichcnge-
^thschaftcn und sonstigen Essrkten, am »2. und
llt November l. I . von !> bis l 2 Uhr Vor-
!^'ttagö und von 3 biö U Uhr Nachmittags,
l " der Stadt S t . Iakobsplah Nr. l5>0 im '̂ .
^tocfe^ an den Meistbietenden gegen gleich
bare Bezahlung hintangcachln wcrden.
^ Vaibach am <l. November ld«»0.
^Der k.k. N o t a r und Gerichtskommissäf:

Dr. Julius ltebitschr

Z. 2ll.'i. (20)

Dir k. k. lnudcsbcf. «-^^ Wnschwaren-Fabrik
des F. A. Dattclzweig W M zu Klattau ill Böhmen

beehrt sich hiermit anzuzeigen, daß sie die H a up l . N i e d e r l a g e für Krain bei Herr-, A l b e r t T r i nke r
in î aibach am Hauplplahe Nr. 239 errichtet bat. wo bereits cme bedeutende Sendung ii, Herren-. Da«
men» nnd Kinderwäsche angelangt ist. welche zu den Original» Fabrik« Preisen verkanft wird.

Auch habe ich mich du>ch meinen großen Absatz und bei Umivechöliln.i von (5ono «Münze in öfters
Währung bewogen geflmdcn. «beilweise dic Preise zn ermäßigen, so d.iss ich jr^cr Konkurrenz die Spitze
zu bielcn in der Lage bin und mich deßhalb der Hoffnnng dingebe. meine i'. 's. Abnehmer in jeoer Hin»
sichl zu befriedigen. Vesonderö hebe ich hinsichtlich der Preiswüroistleit hervor:

Oesterr. Währ»«?. Oeslerr. Wäbrung.
Vaumwoll. Herren. Hemden von fi.—!12l»lsfi. 2.— Korb-Neiftöcke von fi.,—.7^ bis ft. 1,26

^ farbig und gestickt von « ^.— « „ A-lil) SlahK^iliolinen von ^ 2.liN „ ^ h,20
Vaumivoll.Damen'Hemden von ,. 1.20 « ^ 2.3l) feinen. Tci^enlüchcr von ^ —3 i l » ^ 1.80
Echte reinen» Herren.Hemden von ^ 2.00 „ ,. «.49 Paumwoll-Taschenlüchlr von « —.lU ^ « - H 4

., « Damen' Hcmden von ^ 2.40»,^ ^ U.il) lleiucn.Handlüchrr von . ,^- .24 „ ,.—.7.'l
VaumwollGaltiln deulschu.ungar. ,, —.7Ü> » „ " . ^ l ! i3hcmisetten fnr Herren weiß und
deinen. Gallien ^ ^ von « i .30^, « 2.10 färbig von . ^ __.2^ ^ ^—.Ü0
Damen »Korsetten von ^ 2,20 ^ « :^.80 Herren Cravatrn zu ^ —.I l i « ^ l.—.
Damen»Schlafhauben von „ —.3!» » »—.^0 Herren. HalSkrägen « —.10 ^ «—.2l
Weiße ^ gefärbte Sommer» VaumwoU« und Zwirn > Herlen»

Piqne. Decken von » 4.^0 ^ „ 8.— Socken von , - . 4 0 „ « - . 7 5
Abgenählc Vaumwoll» ^ Seiden» Vaumwoli' nnt» .Zwirn > Damen»

dctldecken ^ 3. , ! : „ ^ t ! ; . — Strümpfe von « - .«0 „ ^ — . ^ v
^n.ibenhemdtnwcißund gefärbt v o n « — . 7 « « » t . v0 ,

Oben so werden von mir ganze Ausstattungen nach Muster oder Angabc m jedem Quantum in kür
zester Zeit tadellos zum Anfertigen übernommen. Z ,

Alle Artikel sind mit Leinen »Zwirn g<nähl und garantire f m gtbjcgene Arbeit.

l'.n ssrl»«.Käufer erhalten eine angemessene Provision und belieben sich an das H a n p l « D e v o t bei
Herrn A l b e r t T r i n k e r in L a i ba ch mündlich oder'brieflich zu wenden; anch stehe» Jedermann Preis«
courante zu Diensten.

JF. A. Dattetemeig.
Vezugnehmend auf obige ^„»«»ns!« erlaube ich mir zugleich alle meine verehrlen Kliutcn aufmerksam

zu machen, daß ich durch cincn dem jeyigen Geschäfts»Vedarfe angemessenen Einkauf i.-, Wien. ttoh der
erhöhten Preise, dennoch in der iiage bin. bei meinem ga„, frisch sortirlen Warenlaaer. beinahe durch.
gehcnrs die allen Preise >wtircn zu können; so wie auch auf Verlangen Muster von Stoffen, und alle
inlanfenden Kommissionen auf's SchneUsle und Pünktlichste effeklnirt werden wie bisher.

Albert Trinker,
vis-ä-vis des vormals im Hause Herrn Franz Neßmann's innegehabten LokaleS.

Z. 1992. (2)

3 Allerhöchst kon,e»»l>l»rlt WNichermilis-DtlMchalt: "̂

I „Oesterreich. Phönix" in Wien.
^ Grundkapital.- 3M)().<wo Gulden ö'st. Währg.
' Erste Emission: ,,<)U(>.m>0 Vulden österr. Wahrung.
^ Empfiehlt sich zum Abschluß von Feuer- und Transport-Verstcherunften
> unter den möglichst günstigen Bedingungen.

1 . • — ) ,i

Bureau: Theatergasse Nr. 42.

Die (Jeu oral-Agentur Laibach: lUögnrr.

Z. ' ^ 2 . ( l l )

3 Hteyrifcher Kräutersaft ..̂
D L^s^ für Drusilcidende, ^ j ^ H ^
^ l ' die Flasche >'' >4» kr. öst. W ä h r . ; s,

U 3U u >i k e l l, l, i) N l? r » e n - E s s e n z.
U die Flasche . » fi. ''st- Währ^.; ^ ' , H
'<5>5 Dr. Xroml)l»oll'3

G UHU «^KKUUUZ:. 5
N hic ,̂ .i!chc ü 5 « kr. ö,tert. Igähr^.; '" ^
N Dr. Brunn s ^

STOMATICON (Mundwassers
,̂ ' die F l a M -'< ^G kr. oft. Währq..

^ sind stets eckt und in bester « n a l f t a t v^nä'lnq lxi Hrn. . , ,» , , . « , , ^ ^ . . , ,„ ^'ail,ach;
^ Apotheker .In»,,» ,',, .' i <-, „ - ?!r5ll'l-ksr »li»,,,«'»»«.,», ^ Gurksc ld.
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Z. 1S68. (<)

I n der Vrobtmann'schen Buchhandlung in Schaffhausen

erschienen und find bri H » I » . ^ > l u > » < l n l in Laibach

zu haben:

8k l praktische HanZarjt,
enthaltend über 1U0t> erprobte Haus . und Hci lmi t l , !

gegen aUe im mtnschlichcn Lcbeli vorkommenoe Krank»

heilen. Ferner cinc A n l e i t u n g f ü r A u s w a n«

d e r e r , wie sie sich zur See zu verhalten haben nnd

Krankheiten vclhülcn l»,d heilen könuen, uebll

HufelandsHaus- und Reiseapotheke.
Ein medizinisches >>nlö< lmd Hilfsbnch für Jeder»

mann. Vierte starl vermehrte und durchweg verbes»

scrte Auflage. Prcis 1 fi. 20 fs. 5st. W.

A u s z u g aus d , m I » h a l t : Von der Bellcidunq und
Vtdtlllln.;, Äon dcr Rcinlichleit. Von dein Waschen mit Seife.
Von der Vewegnng und Arlci t . Vo» dcr Ohninacht. vom schciu-
todt.n FuNand, R.ttu»gsmitt,l für Oltrunseue, « isr^rne, («r-
würgte (Urhüngt l) , für Dicjeuigen, welche von DünNcu und
Dampfen betäubt und erstickt sind; für Diejenigen, wrlchc vom
Blitz getroffen wcrdcn. Hilfsmittel für Diejenigen, welche nach
einem F a l l , , Stoß oder Schlag leblos ersch«nen. Von de»
Pergiftnngcn. Von dem Biß giftiger Thiere und den Zufällen,
die dahcr entstehen, Hilfsmittel bei der Gefahr von verschluckten
und steclengebliebencn Dingen u. s. w. B , n den Wnnden. Von
den Kontusionen. Quetschungen, Vcrslanchilngen, Verrenlun^
iien, Veinblüchen. Mit te l g,sten Arandschädeu. Mit te l ge^i ,
verschiedelie llinstänbe. Di r Wunderlräftc dcö lalt .n Waffers.
Hau«?<ipl.'lhl's,.

Wunderquelle,
oder die enthüllten Geheimnisse der Natur.
Ein un e n tb e l i r l ichc s Handbuch für aUe Stände.

7. vermehrte Auflage. Preiö l fi. 20 ls. öst. W.

A u s z n q aus dem I n h a l t : Kxnst. Wildpret «,sil»n^
weit hcrzxlocken, Kunst, ungchcuer grüße Spargeln zu ziehen.
Kunst, «in Licht ju machen, welches nie erlischt. Kunst, bloß
mit Wasser zn hclzen. .Nnnst, grüne Lampen und Lichter zu
machen. Kunst, Haare im (Besicht zu vertreiben, und rothe
Haare blond z>l falbe». Ma.asszrül z»m Waschen dcr Haare
zu machen, (5in gutes Gedächtniß zu erhalt.». Den Äar t ohne
Scisc »,,d RalirunsjVr wsg^ubringen, M i t t e l , bei», Marschireu
und Laufen nicht zu schwitzen uud nicht matt zn wcden. Mi t te l ,
nicht tru»l<n ^u wcrdcn Obstbäumc tragbar zu machen. Mit tel
geglN Made» im .llase. Wohlftile Re^vte zn Tinte. Mit te l ,
sich vor dem Frust zu schützen b,i>» Reiten und Fahren. —Hain ' -
th i t« schnell fett zu machc», — at^en Fliegen, gegen lup'trigen
Ausschlaa und Sommerflccken. Mi t te l ^ur Äereitung vo» Magci!-
l l i l i r , Geh^löl gegcn Taubheit. Tinte sür Lcinwaodz ichner.
Für das Zahucn der Kixdcv. Für Heilung der Trinksucht,
Gegen Wicht. Gegen Wassersucht. Vögel zn faugcn. D m Er«
trag d<r Kartoffeln um daS Ufachc zu vermehren. Den Band-
wurm zu vertreiben, (3r'rornc (''Nildci zu h.llen. M i t t . l aeqcn
lM'rzcn. Zahnschmerz.«. Mastendn'lckn,. Epilepsie. Vo>treffliche
slugenmittcl, Zahnpul'.'"' ^ ' ! ' i n , . „ud noch vielc andcrc Vor-
zügliche Mit te l mehr.

Der Amulmmm
l<nd dessen sichei? H l i lunq dinnrn zwei Tagen. od,r

neu erfundene«! sicheres M i t t e l , den Vandwmm ohne

dtu g t l m M n Nlichthcil unfehlbar in zwei Tagen

adzutrlil'en.

' D v i t t e v e r m e h r t « und uerbesserte A u f l a g e .

Preis 96 kr. öst. W.
Tausend« von Zeugniis.n. welche zur «Hinsicht bereit liegen

beweisen, daß das in odiger Echnft angeführte Mittel sich.r.
Heilung der am V.lndwuriu teidendeu bewirlt, wic auch die drei
schnell aui/inander folgenden ?lufiagcn dieß bcwcistn.

Allgemeinel^Volfsbriefstcllel
oder pnttlische Äoleitm^ zur M<,sslmg voil Vriese»,

^onllul lcn. VelglcichtN. Teslamclüell, P^liiiuichle».

Zissloneu. Nevtrsei». Ol)ligalio,>cl,. Wechsel» lind

ülirrhlUipt vc»< allen schriftliche» Aufsäßen, wie sic

nur irgt>,d das ^cdcn und die vcrschicocllcn liürger^

lichen Verdällliisse fordern, nebst einem

T i t u l a t u r b u c h e ,
nnd einer surzcn Nnw.isung zu einer liüsachc» Vuchbaltllüg.
sowie einer i!Ücrdc!l!schung und Olflärung viclcr i>u <Ä»schajlö'
und geselligen Vclkehre vorkommenden Fremdwörter. — 3 l i)og,

Preis l fi. 20 lr. üst. W

Die

hsusigstcn schmerzhaften Nervenkrankheiten,
als Nopfwlh nnd Migräne, Ncrvenzlihnwey. Ge^

sichlzschmerz, Niickennunkschwächc. M a g e n . . Lebel-

un» Mi lz .Leiocn, Ncrvl , , .Lciren dcr Gebärmutter,

Hypochondrie.
wlt si« unier Lander zusrinmenhänge», und wie sie gthcilt

, , 5 werd« ! föun>!l,
D r i t t e , v e r m e h r t e « n b v e r b e s s e r t e A u f l a g e .

P l c i s aft l r . ̂ st. W .

Theoretische

Anweisung der deutschen Kochkunst,
sowohl fnr ocn gtluölinlichen Hausllsch. als fnr fürst-

liche Tafeln. i>, !3W gründlich unl? sorgfällig gc>

ordneten Vorschriften.

M i t einem Anhange ,

enthaltend: Die '.'luslegilü^n der in der ^chluüst ucrlomm.n-
den fra»zöstschcn Ausdruckt. s«"Mt der V » » ^ ^ , ^ d«^'clt«n;
owi« auch nut s>N^ Uebersicht über das, «oti 'w,,,!! >ü< n»d
WissiKwurdigste in dl», N.'tii!reicht der Thier« „ n.
soweit >ieß auf dic Kochkunst (linstuß l»at, 1» ,,.>-

Ordnung. Pr t is 2 st. «6 lr. öst. W.

Z. 16,7. (9)
H. l ausschl. pr iv i l . aNgemeln beliebtes

A it a t It e r i it - HI u n <I w a s s e r
von ^ <2. z » « » ' ^ , prakt. Zahnarzt in Wien. Stadt , Tllchlauben Nr. 557. P r e i s 1 f l . I f t k r . bs te r r . W ä h r u n g .

Da dieses seit l(> Jahren bestehende Mnndwasser sich als eines der vorzi'i^lichilen ^onseruirungsmittel sowohl sur Zälox
als- M,'ndth,i lt bewährt hat. a!s Toilette-Gegensland vi-n hoh,n und hüchNen Herrschaften und dem hochuerehrten l'ublltum benicht
wlrd, namentlich aber von Seite hochgeachteter Midiziiiisch hervorragender Persönlichkeiten durch viele Zcl^nif f l bewahrheitet wird,
fo fühle ich mich jeder weiteren Anpreisung gänzlich überhoben.

I a h l l p l o m b <„Nl S e l b N p l o m b i r e n h o h l e r Z ä h n e . Pleis 2 i l . 2N fr. o. W,
K. s. ausschl. priv A n a t h e r i n « Z a h n p a s t a . P rc ! ^ , l n. 22 kr. öst. W. V e g c t a - <
b i l i scheS Z a h n p u l v e r . P r e i s <:I l r . oil. W Äo» ^ ! . s^ . I ' n , » p , Zahnarzt i»

Wien. S tadt , Tuchlauben ?lr. Üü7.

V ^ H ? ' Auch zu haben in den meislen Apothclen Wiens, so wie in allen Provinjslädlen bci
! den belannte» Firmen zu dens/lbt» Preisen. — Es werden bei demselben auch alle Arlen !

lünstlichcr Zahne virferti^t.
^ I » Laibach bei A n t , K r i s p e r u. I o h . .ssrasckovih und bei K a r l G r i l l „zum
I <5l)i!,.s.n"; i» (^ör, bei Ä. A n e l l i und Buchhändler L o c h e r ; in Warasdin bei H a l t e r ,
> .'ipotb.lcr; in N.usladtl bei D. R i ^ o l l i . '.»lpotheser, i» Gurlfeld >ci ssried Vömches , '
^ Apotheker; in Stein bei Z a h »< ?lpoth>ser ; in Tries! Hanptdepot bes S c r r a v a l l o , dann
bei R o c c a , Z a n l l t i , t i k o v i c h und R o n d o l i n i , Apotheler, I . W t i ß e « f e l d,
Luigi L o r d s c h u e i d c r nnd (5arlo V r u s i n i . Galanteriehiindllr, in Vischoflact Oberlrain
bei Kar l F a b i a n i , Apotheker; in Görz bei Franz L a z z a r .

Z. 1^00. (l2)

^ K. k. ausschl. priv. ^V

^ i ^ v o m ss^

Zahnar&t TteauHig
^ in W i e n , Stadt , Kohlnmrlt t I^lr. 2N2.
3 Dieses dcn neuesten Erfahrungen tn der Zahnhcilkundc entsprechende Mittel ift in seinen
^ Wirkungen unübertrefflich, indem es sich namentlich dadurch auszeichnet, dast es uicht allein
? Mund und Zälmc auf's sorgfältigste reinigt, sondern auch — was die Hauptsache ist — diese
l Theile gegen alle ihnen drohende beiden schuht und solchermaßen die Vrhal tunss der Hähne
^ bis ins späteste A l t e r sichert. Rcnommirtc Acr^te und andere hohe Personen haben bereits

vielfach und in dcr anerkennendsten Weise sich öffentlich dahin ausgesprochen. dast nach ihren
l Ueberzeugungen diese Zahnkräutcr« Essenz unbedingt v o r anderen Mundwässern deu
^ V o r z u g verdient .

Preis K fl. HH Nkr.
: . Zu haben in L a i b a ch nur bei «lo.^or «.»eiozr«»«'.

Z. l8s>l. ^ Gegen jcde ^crfalsch,lu,z vnrch Muster ulld Martcuschlltz gesichert.

^ » ^ c Ver 80 beliebte, au^euedN i u nebmenäb erbte

Ichnttllerg's Kriluter-Mllp u K ^ ^ N ^ ^ ,
mittet, kann durch nachstchcudc Herren Depositeure stets frisch bezogen wcrdeu:

I n L a i b ach bci ^ V l » « ' ! « « I f l n ^ e r , Apotheker „zum goldcuen Hirschen" am Marlcnplah.
In Nensladll: Do,u. N i z z o l i , «pothekcr. >, I>, Giiiz: G. N . <!pontoni, Npothsler.
,, Gmünd: Johann Marocu t t i . „ G»vl,elb: Fried. Nbmche«,
, Wivpach: ^os. ^ . Dollen;. „ W.,rasdin: I . .Halter, „
..Villach: ÄndreaS Ier lach. „ A^ram: I . Horaczck,

Preiö pr. Flasche san„nt GebrallchS.Amveislmg fi. l . « < l öst. W .

v ^ " Zugleich können durch die Herren Depositeure bezogen wcrdcn:

4 5 > » 8 4 » n « 5 ^ N / « M ^ i ^ ^ n » ^ ' Walter'« in kondon, filr Gichtltidcnde. — Preis 1 Flasche:

V R ^ ^ ^ F ^ n » llM«M»^»«»»» l'̂ l!-ii>^<: 6« No,.«!. Nach Prof. «ihaussier in Paris, filr Entzündungen,
^ 5 R » ^ « ^ H z « > . M 5 z T z f i , « N»»5 Nrrlcl̂ ungcn, Wunden und Oeschwürc. — liiu Ticgcl: 1 fl. 5 lr. list. W.

Aclunlikiang's

Heilpnlver,
»wclcheä in A r a b i e n ui^d A s i e n zur He i lung der kranken Thiere mi t

den uorttessilchsteli Wi rkungen angewendet w i r d :

V e i «vferden: Aci Vlittharnen, Dampf, Drüss, Hnsieu, Kolik, Mangel an Freßlust
und l'ei Wilrinerli,

> Vein» H o r n v i e h : Vei Nlanwcrden der Milch, Vlutharnen, Alutmelsen. Dampf.
^Huslol. Kalbsleber, Kvlif, Werinncn der Milch. Mangel a» Freßlust, bei», Aufblähen der
.stühe (Windbäuche), Würmern nnd Augenleiden.

B e i Tcha fen : Bei der Trommelftcht, Vegiim dcr Drehsrankheit, Lahme b,r L^nm.r
und der Wasscisucht.

B e i Schwe ine» : Der Wassersucht. Husten. Krl i f , Berfangt» (ober Ueberfttss,»).
als beim <5r!chli»l!i d^ Beulen.

9 ^ ^ Preis: kleines Paket »O Nkr., groftcs Paket XV Nkr.
Sclbcö Pulver ist auch echt zu bekommen:

Laibach: I««,. I i r«Ho>,f^vl t i . Mavbnvss : H«l». ^»»n»«l« »t.
I Haupt-Depot bei Jul ius Bi t tner, Apotheker in Gloggnih.


